
Beschluß
in Beznq n»f einen Anlimn.l an die

Konstitution
Beschlossen durch den Senat und das

Haus der Ncprcsenlantc» des Staat? Pen»-!
sylvanie», in allgemeiner AZersammlung ver-
sammelt. Daß die Constiiutivn dieses Staats
in dem 2ten Abschnitt deS s,ten AitikelS ver-
ändert werde, so daß dieselbe wie folgt leset:
Die Richter der Supriem Lourt, von den
verschiedenen Courten von Common Pleas/
und solchen andern Courten von Record als
sein, oder durch das Gesetz errichtet werden
mögen, sollen durch die qualisizirlen Erwäh-
ler dieses Staats, und auf folgende Weise
erwählt werden, nämlich: Die Richter der
Supriem Court, durch die qualisizirten Er
Wähler deS ganzen Staats. Die President
Richter der verschiedenen Courten von Com
mon Plies und von solchen andern Courten
von Record, welche sei», oder durch daS

Gesetz elablirt weiden mögen, und allcandere
Richter, von denen eS gefordert wird in den

Gesetzen gelehrt zu fein.' durch die qnalisizir
ten Urwähler der rcspckliven Distrikte, über

welche sie zu präsitiren oder als Richter
zu dienen haben: Und die Gehülssrichter
von den Courten von Common PlieS durch
die qualisizirten Erwähler der rcspekiiven
Caunties. Die Richter der SupriemCouit
sollen ihre Aemter für den Zeitraum von
Jahren halten, wenn sie sich so lange gut
betragen snnterwürsig dem LooS für welches
hiernachsteheno Vorsorge getragen ist, und
welches nach der ersten Wahl in Kraft gesetzt
wird): Die President Richter von den ver
schiedenen Courten von Common Plies, uud
solchen andern Courten von Record welche
sein, oder durch das Gesetz etabliit weiden
mögen, und alle andere Richter von denen
es gefordert ist in den Gesetzen gelehrt zu
sein, sollen ihre Aemter für einen Zeitraum
von It> Jahren halten, wenn sie sich so lange
gut betragen: Die GehülfSrichter von den

Courten von Common Plies sollen ihre
Aemter für einen Zeitraum von 5 Jahren
halten, wenn sie sich so lange gut betragen:
Alle von welchen ihre Commissionen durch
den Gouvernör erkalten sollen, aber für
irgend eine vernünftige Ursache, welche kein
hinlänglicher Grund für eine öffentliche An
klage haben mag, soll der Gouvernör irgend
«inen von ihnen absehen, wenn er durch zwei
Drittheilc eines jede» ZweigS unserer Gesetz-
gebung darum angesucht wird. Die erste
Wahl soll statlsinden mit der ersten allge-

meinen Wahl di.seS Staats, nach der An-

nahme dieses Anhangs, und die Comiuissiv
nen aller Richter die dann im Amte sei»
mögen, sollen sich auf den darauffolgenden
ersten Montag im December ende», zu wel

cher Zeit die Dienstzeit der neuen Richter
beginnen soll. Die Personen die dann als

Richter der Supriem Court erwählt sein
mögen, sollen ihre Aemter wie folgt halten :
Einer von ihnen für Z Jahre, einer für 6
Jahre, einer für 9 Jahre, einer für 12Ial»c
und einer für 15 Jahre. Die Dienstzeit
eines jeden soll durch das Loos, durch die
desagten Richter selbst, sobald als schicklich
nach ihrer Wahl, entschieden, und das Re-
sultat, durch sie bescheinigt, dem Gouvernör
übersandt werden, so daß ihre Commissionen
darnach ausgeseitigt werden können. Der
Richter, dessen Commission zuerst auslauft,
soll während feiner Dienstzeit die Stelle als
Oberlichter bekleiden, uud nachher ei» jeder
Richter, dessen Dienstzeit zuerst zn Ende
geht, soll diese Stelle abwechselnd bekleiden,
?und sollten zwei oder noch mehr Commis-
sionen sich auf einen Tag enden, so sollen eS
die Richter, die dieselben halten, durch das
Loos entscheiden, welcher von ihnen Ober
«ichtersein soll. Irgend leere Stelle», welche
durch Tod, Resignation, oder auf andere
Weise, in irgend einer Court vorfallen mü
gen, sollen durch Ernennungen von dem
Gouvernör gefüllt werden, und solche Dienst
Zeiten sollen dann bis den ersten Montag im
December, nach der darauffolgenden nächsten
Wahl sich enden. ' Die Richter der Supriem

Court, und die Presidenten von den ve>schie
denen Courten von Common PlieS sollen
an festgesetzten Zeiten, sür ihre Dienste eine
angc»>tssenc Compensaiio», durch das Gesetz
festgesetzt, erhalten, welche durch die Dauer

ihrer Dienstzeit nicht vermindert weide» soll;
aber sie sollen keine FeeS oder Amts Neben
gefalle e»halten sie sollen auch zur selben
Zeit kein anderes Amt von Profil unter der
StaatSregierung. oder unter der Regierung
der Vereinigten Staaten, oder irgend einem
rindern Staat in der Union halten. Die
Richter der Supriem Court sollen während
ihrem AmtStermin im Staate, und die an-
dern Richter ebenfalls innerhalb den respek-
tiven Distrikten oder Caunties. für welche
sie gewählt wurde», wohnhaft sein.

ZVilliani F. Packer,

Vieorsio Darsie»

Ii» Senat, Mär; 1. 1819.
Beschlossen. Daß dieser Beschluß pas

sire. ?Jas LI, NeinS 8.
'

Laiiil ZV- Pearson, Sch.eil-er.

Ii» Häuft der Repräsentanten, April 2, Ibt!>,

Beschlossen. Daß dieser Beschluß pas
sire ?JaS NeinS M.

Zlukj»., au. tun
I.ixk, Schr.il.er.

SclrelärS-?l!»tcs!>ibe.
Aufgereiht, April 5, IK4!>,

?t. V. Nüsse'.

Cekr.tXrö-Amlcstubc.
Pcimsyloanien, ss.

Ich bescheinige Inerdnr-l', tah das Obiqe »nd

der General Zlff.inb!>' i>l, b.iii.ll:
sich »lis einen Anlang un die CensMnlion behebend."
wie derselbe sich aus der Sammlung in kieser Ami-?siube
desindet.

Zun, Zenanis! dieses habe ich hier nnl.»
meine Hand e.es.n, »nd verordnet, t.>
Siegel der Seti.-iar--A>n!cftube zn

-

l-nr.i, diesen III.» Zag Juni, Annesemu

Tr>>viise»d L»ciine>?,
S.lr.l.ir des Eia.lie- Penn^rl^ani.n.

?Journal deS Senats.
?Bes»liis, ?!e. bei».»: I ittsitlill'.li

», »mal'.'erlesen. Aus Ue ü>age, Will ie. j»

Jas??ic Heirc» Beas, Brawl.i', (srabb, Cini-

'Maso», Ä!»ii!>ias, M.(!iaclin, Nick, '»icharts, Satler,
jSa"!», . SuiaU, -»»Hr. Sl.i.il uud «Llln.

?kein<«?Die Horr.n Rest, Drum, Frick, I'.'.'s,

Seln'lt war die Frage bcjahcnd entschieden."
?Journal des Hauses der Representanten.

Seil dcr Veschlusi rasstien? Die Jas und Neins

! »änilich:
?Die 'zerren Gidcon I.Ball, David I. Renl,

Craig Bidkle, «peler D. Blecni. David M. Siele, Tl.c-
nias K. Bull, Jaceb Cork, John p. Diebl, Nall'aniei
?l. Eilier, Josepli Eni.'w, David G. Cschleman, William

, Evans, Zehn Fauscid, Saimicl Fegclv, lescph W.
Mischer, Henri' M. Füller, Zl'eiuas Reberl

> I. r.lvis, James Sii. Long, Jacob M.Caliii.i', Joliu F.
N.'.CMicch, Hugh M.Kec, John McLauglilin, Adam

' Barnard S. Ccheoiiovcr,Saniu.l Zeibcil,lcbnSl'aip,
Christian Cnivcli', Thomas (5. Slccl, Jercuiiah B.

> Slubbs, Jost I. Ciutzma», Marschal Schwarzweldcr,
, Samii.l Taggarr, >«.orge T. Ahorn, Nicholas Thor»,

?lrunah Walilcs, Sainucl üi>cirich, Alcnzo I. Wilcor,
> Daniel Zcibeo uud William F. Pacler, Sprecher?sB.

F.nion, 10l »W. lhoinäs lhoinäs lolin B

ba I', giel'crt R. ?illlc. lolm S. M>Cal>»ou»i, 2oh»
' Mcnce, William M.Sl'.rri', Josiah Miller, William

?W. Zioscbcrri', John Ruihersord, !>!. Ruiidl.'Sniili»,

vid F.Willi.mls
Somit war die Frage bejahend enischicden."

i Sekrct.>rs'Amtsstube, HarriKurg, Juni 15, ISIS.
> Pcnns>?lvaiiien, ss.

jhundert und Neuiiundvierzig.
Townscnd HainS,

,! Juli l, I 8 l!>. >i.)-!Ä!

' Eine schatzbare Plantasche
auf öffentlicher Veudn zu verkaufen.
Samstags den ktcn September, um 1

i Nachmittags, soll auf dem Eigrnlhum selbst,
, I öffentlich verkauft weiden, nämlich :

r No. il-(sine schätzbare Vaiirrei.
gelegen in Obcrmilford Taunschip, Lecha

> Eaunly, grenzend an Land von Elias Wi-
> and, George Kemmercr. Francis Schwarz,

und anderes, enthaltend 175 Acker, mehr
oder »veniger; davon sind etwa 15Acker gu-

' te LLiese» der Rest ist Bauland.?Die
? Verbesserungen bestehen aus einem
> zweistöckigen steinernen Wohn-

-1" 'WU l>a»v>, vZchü'cizerschcncr,r !j!i!ßMWagenschoppc», Spiinghaus und
i Gebäuden, die zu einer

r wohleingerichtcten Bauerci gehören. Es
, befindet sich auch gutes Wasser beim Hause,

5 und ein niehsehlender Strom fließt durch
r das Land; auch befindet sich ein Obstgar-

e ten mit allerlei Obstarten auf dem Lande.
. Es ist überhaupt ein schätzbares Eigenthum

- und der Aufmerksamkeit von Kaufl»siige»
S, wohl werth.
s No. S ?Ein Ttriel» Holzland,

gelegen i» vorbesaglem Taunschip. grenzend
e> an Land von Ehristopher Musselman, Pec ter Diehl. und anderes, enthaltend 22 'Acker,

sci es mehr ode» weniger. Dasselbe ist mil
i schwerem Eichen Holz bewachsen und ein

schätzbares Stück Land.
' No. Z?Ein anderer Strich Holzland,
' gelegen iin nämlichen Taunschip. grenzend
> an Land von Elias Wiand, Anlhonv Stäh

ler und Andern, einhaltend etwa 2 Acker.
No. t?Eine Vottc »olzland,

gelegen in demselben Taunschip, gränzend
- an Land von Peter Diehl, uud Andeier.
' ciithaltend 1 Acker und l t-t Ruthen.

No. S ?Eine Lotte Holzland,
gelegen in vorbesagtem Taunschip, gren
zrnd an Länder von Henry Jordan, Wi».
Scl'Mkycr und Andere, enrhallend 1!) Acker
und iiU Niilhen

c! Es ist ein Theil des liegenden Vermögens
5 fiüher dcs veistorbenen Neubrn Trexler.
. letzthin von besagtem Taunschip.

Wer daS Eigenlhum vor dem Verkauss-
/ tage in Augenschein zu nehmen wünscht, be-

liebe bei Herrn Rilter, welcher aus dcm Pla-
tze wohnt, anzuruscn, wo man jede nähere
Auskimfl erfahren kann.

UsÄ7'SoUlc am genannten Tage obige
Baueici nicht veikauft weidcn, so soll sie
dann und daselbst össeullicl, veilehnk weiden

Die Bedingungen am Veikaufsiagc uud
Aufwallung von

EdwinW.T r e r l c r,
lonasTr c x l e r.

! ?u!i 4. nq!im

91 a ch r i ch t.
! Indem Marlin Bechtcl uiH.Jolm Beck-

lel. von der Firma von M. und I. Bechtel.
Stohihaller zu Elayton, Hcreford Tauu-
sck ip, Berks Eaunly. nach gcgenscitigcr Vcr-
wiUigung jene Gesellschaft aufgelößt, und
ihre Bücher unterschriebenem FriedcnSrich-
ter, wohnhaft in Schultzvillc. in crsagtcm
Eaunll). übergeben haben,
?So weiden hiemit alle Personen, die an
jene Firma schuldig sind, nsucht, ohne Ver>
zug abzubezahlen, an

Daniel Zchnlft.
.7 Juli 4. »5m

(I'iii ft-cindco Schwein,
' Besindct sich schon

.i. scit ciniger Zeit bei den
Schwcinc» dcs Unlcr-

' zeichnclc» i» S. Whcil.
Tauiiscl ip. Lecha

Eaunly. Der reckic
Eigner ist cisuchl sci» eigcnlhiim zu bcwci-
ße», die Unkosten zu bezahle» und dasselbez, abziiholen bei

Solomon Dornen.
1 Jul! 12, ugAm

A^Blossiclllmq
eincS schändlichen Betr«<;eö.

Leset das Zeliqttisi.

E. S. Woodhttll,

Beweis! Beweis!

(Aus dein M'ann ?Eocning Journal.")
Doctor Townfend'S Sarsaparille.

Wahrscheinlich war noch nie eine so pepul.lre Mcdi-

Wcniac »iiseier Biirgcr Haie» einen Begriff ren dem
großen V<clrag dieser M.diziu, welche verfeiligl und!>.r-
t>»ist wiid. Siebst de» Verläufen in diesem ranke wcr-

icillgun.idels.lt'.n b.sch.niigl, und Irlich weiden über
l»t> Duzcnd, cdcr Beiteln zur Verschiffung be-

«per schn.llc Abgang d.n sich di.se Medizin oerschassi

wohnliche Mill.l, seivie durch Zliipa! >ing des g.amcns
von Dr. P. ?-»vnSnt's gl otein Mittel, alle gier
liieile zu g.nieivn, die aus dem rernl.il.n S!au"U, wel-

ju verkaufen, selllen blcsgestclli w.rden.
(Zliis der Ren-Alelk ?Dailo Sun.")

Z Zlt^.rl.islncn^,

(.'lus der ?iZelden Rute.")
Die Zciilnig tcr Otdftllews xubl ziri Felgendes:
Sa > sarari II e.?linier d.» zal lrcichen Erlrakien

'.en dies.r berühiliicii iii.diziiiische» Sr'urzel rerdici» tie

iii iniserer eigene» Aaniilie mil d. n besten Srfelg gc-
braiichi haben,'so können wir sic Zille» als sehr renheil-
hafl anraihen.

Der alte laeobTowiisrnd.
die

ist jedech eist ein la!>r s.ildcni jeiie Mcdizin bereiiil j

nichi glaube» iiiachc» da!! ilir Carsararilic die »»siige
edcr dic näiiiiichc sei?aber um das PuiMkin» bester zu
l inlcigclie», g.b.» he rer, die irrige s.i des viicii la<ei>

i aI scheßer ch t e.

Sarsaxalille, die nicht von P. Tow nscn d unler-

ächte S. P. Townsend'S Sarsaparille ist

G u ll>, yi on ii g und !Tre »ler, i» ?l»enlaun.
Juli 4, IS lii. ?qüM

Cirsrgc Stem,
tthren- und Saeliihren Macher

in Meittaun,
12 suiislc obcrlalb (w.stlichi

i V Slohr.i» dir Haiiullon Llrasc.

Der Unlerzeichirete be
nachrichtigt ehrerbieligst

seine Freunde und das Publikum im Ailgc>
meinen, daß er soeben von Philadelphia zu
rückgekehrt ist mil einem sehr großen und
wohl auSgewählieu Stock von

und Stiiiiden lllire»
wie auch mit einem vollen Assortiment Ju
welen, worunter sich unltr ander» folgende
Arlikel befinden:

Goldene und silberne Levers, englische,
französische nnd Quauier Uhren, silberne
Thee und Tisch-Löffel ; ebenfalls: silberne
plaiirle Thee uud Tisch Löffel, goldene, sil
Herne und deulschsilberne Brillen, für jedes
Aller,-Eben fa l IS: Große Brille» für
Steinhauer, silberne Kämme, goldene Brust,
nadeln, Ohrnnge, Fingerringe, goldene Fe
der», goldene und silberne Peneils, und eine
Verschiedenheit anderer Faney Ailikeln zu
umständlich hier anzuführen.

Er ladet das Publikum ein bei ihm an
zusprechen, und seinen Slock Uhren und In.
welen zu untersuche», uud er süklr sich über-
zeugt. daß er Alle befriedigen kann die bei

HauSuhie», Sackuhren, musikalische Bo
ren und Accordeons weide» auf die beste
Weife repariit, und nofür gut gestauten
wird.

Er ist dankbar sür bisher genossene Kund,
schaft, und hofft auf eine Fortdauer deisil
ben, wofür er sich jederzeit bemühcn wird
Bcfuedigung zu gebcn.

George
Allentaun, Juli 4. »cssiM

D e r wvhl fc i l c

Steittkohlekt.Hof.
Unterzeichnete wünscht

/s die Bauer» und andere der
Unigcgcnd daraufaufnierksam
zu machen, daß er wieder ei
nen herrlichen Stock Stein-
kohlen eingelegt hat, u»t> daß

Egg',
und Nuß . Kohlen bc"

steht, welche er alle an den
Maiklpreißen

o für Baargeld verkauft. Sein
ist bekannllich bcider ehe

maligen ~ Freien Halle" in AUenlan», all-
wo man immer willige Hülfe antreffen, und
>vo es das Publikum zu seinem Norlhcil
finden wird, auzuiuscn, ?denn Zeilist Geld"
??Ein Thaler eisparl ist ein Thaler ge
ivonncn,"-oder warum will man Meilen
weit umsonst fahre» ?

Jacob Nitz.
5 nni LH ng.'iin

California Gold!

>

til'ittct- Macherci T»crlt

C a b i il c t-W a r c n,

Seidboards, BnreauS, an H bis I.'» Thaler,
Eck- und Küchenschranke, von 4 bis i>
Thaler, alle Arle» Bellstellen, Eard Ta>
bles, Dining TableS, Breakfast Tables,
Waschständs, u. s. w.

kurz -illc Arlik.ldie in s.in eirischl.igcn, welche er
versichctt fcilül daß sie so schön, gm und dmicrliafl sind,
als sie irgend scnstwe erhalle» werden keimen.

Als junger Anfciiigei ladcl er alle ein bei ilmi anjii-
rufcn und ihm ein.n Neine» ..List" zu gebe»-besonders
ober diPnigen die die Hau-liailuna aiizusanaen geden-
ke»?indem er g.mz gewip lg, dch es zu ilireui eigenen
Znlereffe gereicht.?Aür dcieitS qcncssene K,nidsch.>st ig
ee dantlv.r. und biim schli.slich nur siir seinen Anlh.ü
teriSiuist des Pudlituuis.

Benjamin Ttettler.
April I». 11.1.1 M

ZxS.'Assiginc-Nachricht.
Äiachricht wird hiermit gegeben, daß J o

si ahLen h, von Süd Wheilhall Tann
schip, Leä'a Eaunly, heute, <Ju»i 18,
sei» ganzes Vermögen an die Unterzeichne
ten, zum Nutzen seiner Ereditorcn übertra-
gen hat. Alle Personen die an besagte»
Josiah Lentz schuldig sind, werden daher er-
sucht, sogleich Zahlung zn leiste» ; und Sol
che. die Ansprüche an ihn haben, werdrn die
selbegehölig und wvhlbcstäligt einhändiZr»,

(<l»arlee> Krämer»
laeob Dillingcr,

'- ".,!>!» Zlssignic-?. '

Kviumt und schet, und urtheilet für
Euch ftldst!

WM
lewelr y.

Eiu allqciuciner Vorrat!) von Ilh-
re», Sackuhre», lewelry, :c.

S n et u h r e n.
Englische und französiscke goldene und sil

Herne Palenl Leaver, völlig juwellirt.?
Goldene und silberne l'Epine, silberne
Onarlier lind Englische Nhrcn.

?lehttag und »<» Stnndeii .<,aiisul>re»,

. >">V'
I e w c l r »>

Goldene Dhrriuge, Fingerringe. Biustna'
dein, jeder Art. goldene Kellen u. Schlüs-
sel. wie auch ordinäre, silberne Kämme,
u. s, w.. u, s. w.

Ferner - Silberne und plaltirte Sup-
pen- und Theelöffel, goldene, silberne und
andere Blrifedern. goldene Schieibsedein,
Thermometer, ei» Asso.teiuent von Bio-
lincn, Violinbogen, iralienische nnd oidi-
närc Violinsaiten, sehr gule Klaoiersai
teil, und noch viele andere in dieses Fach
gchöreude Arlikel, zu umstäiidlich aiizu-

P iauv vr te s.

l».

Kommt m:d sehet
Wvld, Liltei' und Juwelen

ÄLaaren,
das noch jemals in Allenlaun zum Veikaus

augeboken wuide!

. , Äcessi'ngenen

Haus- U h r e n
P'j ""! Kasten, hölzernen

mW.HauSuhie». Goldene
W» 1 i - u»d silberne Palenl
V '5 'AÄ Lever, Englische, und
.«alle audeie Arlen

Sacknhl'cii, :c.

Silberne Thee, und
'-H Siipvenlöff.l, Finger.

?,,deln. Uhren.Ketten.
Schlüssel. liehst einer große» und vorzügli
chrn Ansirahl von goldenen, silberneii >ind

andern Bulle», passend für jedes Aller!
goldene und silberne Lead'Peiicil'(sases. nnd

sonst alle Arle» i» sei» Fach gehörende
Ailikel.

Beile bisoic,». Auch st.hl er g»l für aUc bei ihai rer-
seil'iglc Zlililel.

(sl?.irieS S. M.isscy.

Sncktihn'i?, Iliwelcii,Silben
waarcil, :c.

'v ' TH-.'Utas Alsop,

Pliiladelphia,

ander» Sackuhre» von alle» Preise». So
aiich li»c schöne Answahl luirele» nach
dem neuesten Geschmacke, welche alle eist
neulich a» »iedei iiPreise» eiiigckausl wurde»,

Ei» großer Vorralh vo» silhcriie» Gahel».
Lössel.Builermesseru, :c.. vo» jedem Gewichi,
für »reiches alles er gnlstehl daß eö amcri
kanifcher Münzc gleichkommt.

Brillen für jedes Alter, mir Eonver- und
Eoncave'Gläser», in goldenen, silberne»,
plalirte» und stahlnen Frams.

Plalirle und Britania-Waaren in Setts
oder beim Einzelnen, direkt von den Ma»u
fakturisten eihalle». welche sehr wohlseil
verkauft weidcn. Ei» großer Vorralh von
Eurlis' vorzüglichen plalirte» Löffeln. Ga-
beln, ic., der beste dieser Ailikel» im Mai kl.

Nodger's seine Schneidwaaren. und eine
Verschiedenheit von andern Arlikel».

Peisonen. die iigend einen Arlike! i» inri-
nein Geschäsissache wünschen, sind eingela-
den meine» Slock zu unlersuchc», ehe sie
sonstwo kaufen.

Mein Molle ist: ..SchnelleVeikänfe und
kleine Profile," und-ich werde von Keinem
geboten.

Aufmei kfanikeil wiid dem
Nepaiiren vo» Saetuhren und Juwele»
gewidmck.

Mäiz 2!!, Ust

Enqclman und Wetherhvld,

Kntschenmncher

in der Ltadt Allentann,
Zeigen hiermit ihren Frcundc» und
allgemeinen Publikum an, daß sie ihr Gc>'
schäsl auf eine hedeulcnd ausgedehntcre Wei-
se als zuvor an ihrem allen Standplätze, iit
der James Straße, zwischen der Lulhcrischctt

- Kirche und Wirlhshause, be-
treiben, woselbst sie allezeit auf Hand hal-
ben, und auf Bestellung auf die kürzest«
Anzcige verferligen werden, von den ncuat-
tigsten

Omnibüik«
Nasee», Fanen- Ävägrii»
Nockarvano, Vnagics,

Su'kie«!, ». s. w.»
. mit hölzcriirn und eisernen 'Achsen, welche

an Schönheit, Daucihafii'gkril und Billig-
keit nirgendswo überlioffe» werden könneir,
wovon sich Jcdcrman» selbst überzeuget
kann, der ihnen seine Kundschaft schcnkett
mag.

Sie verstehen ihr Geschäft selbst gründ-
lich, und da sie feine als von den besten und
erfahrensten Aibeilei» beschäsiige». und ihre
Fahrzeuge aus den besten Materialien ver>
ferligcn, so sind sie im Stande für ihre Ar-
beit jederzeit gut zu stehe». ?Rufet an und
urlheilet für euch fclbst !

Ausbesserungen an alten Fuhrwerken wer-
den sie aus die kürzeste Notiz und billigsten'
Preißen besorgen ?und neue Fuhrwerke wer-
den sie sür alle austauschen, wenn es ver-
langt wiid.

! haben gegenwärtig zwischen !5
uud2!t Fuhrireike von allen Auen ausHanv.

Sie sind dankbar sür bisher
Kundschaft, und hoffen durch pünkilichc Be>
dienung und billige Preise, auf eine zusätzli-
che Anzuhl neuer Kunden.

Allcnlau», April IH. ngbv

ixu?

WeSlis?m(Hood,
Cadi il c t M ch c r

in Allentown, Pa.,
Ergreift diese Gelegenheit, seinen Freunde»
und dem geehrten Publikum die Anzeige zu
machen, daß er noch immer daS i bige Ge-
schäft betreibt, an seinem Eabiiicllager auf
der sudlichen Seite der Hamilton Straße,
das unterste zwischen Rcbei'sSlvhr unddcr
Refoimuten Kiiche, aUwo er stets veifeiliizt
und aus Hand halt:

Sidcl'vtNdö, Wardrvbcs,
Drcssliiq- uild qeu'olniliche Bit'
reauS, Eck- und
Freilch/ und livchstvlliqe
Bcttslcllcii, V'ard-Tadlcs End-
Tal'lcs, Diniuq und
Tadlco, Nal'- und Waschstands,

kurz, alle Ailikel, die gewöhnlich in solchen
Waarenlager grsuuden werde», kann man
hier erhalten, und zwar schon, gut. nach den
neuesten Moden, und recht wohlfeil.

Er ladet das Publikum ein, und besonders
Solche die Haiishalliinge» ansangen wollen,
bei ihm anzurufen, seine Waaren in Augen»
schein zu nehmen und sieh von dem Gesagten
selbst zu überzeugen. Indem er snr bereits
genossene Uiileisinynng heizlich dankt, hofft
er duicb giile Arb.it und Pünkllichkeil in
seinem Geschäft, aus seriicrc» icchi zahlr.ichrd»

Amos <sttitt«;er s
Allen lown

Kupfer- und Blechschnucdcrci.
SZSSS bupferue .Gessel

von 2 bis !!7 Gallonen. die an Güte und
Sct'öiiheii nicht zu übcitrcffc» sind, und ai»

herabgesetzten Prüfen, so wie eine große

Anzahl
Mcsliilsilie Ki'sscl, BltchwiUU'cu die

an der Zalil nicht zu beschreibt!
find, Pliiiipc» für Llstcrnc, :c.,

sehr wohlseil zu ve>kaufe».
Blech er n e Däch er werde» wie ge.

wöhnlich gut und dauerhaft, und auf die
kürzeste 'Anzeige und an solchen Preißen aus»
gelegt, daß Niemand Ursache hat es zu be-
reuen der bei ihm anrufet, uud da er eine An»
zahl erfahrene Arbeiter unter f.iner Aufsicht
hat, ist er im Stande heule einen Kontrakt
anzunehmen und Morgen denselben zu voll--
ziehen.

Brannlwnnkessel werdrn auch bei ihn»
auf kurze Bestellungen und an annehmbaren,
Preißen veiseikigt.

Flick-Arbeit, welche zu diesem Geschäft
gehört, wird ebenfalls pünktlich und billig
versorgt.

Ueberhaupt alle Arten Blech und Kupfer
Arbeit wird schnell und daueihast verfertigt.
Biel zu veikaufcu uud an einem kleinen

Profil ist seine Absicht.^
Um sich von obige» Anffagen zu

rufe man a», an den dem allen Standplatz

auf der Südseile der Hamilton Straße, un»

weit HagcnbuchS Gasthause, oder an seiner
ncucibaulen Wohnung 2 Thüren östlich von
dem allen Slandplatz. nelcheS das oberste
drei stockig! Gebäude in dem abgebrannte,»
Distrikt ist.

Alles Kupfer. Messing, Zinn und Blei
wird verlang!, wofür der höchste Maiklpirisi
im Austausch sür Waaren oder inBaargclv

bezahlt wird..
Weißblech hat er immer vorrälhig auf

Hand welches er beider Bar oder iinKleincn
an Land Blechschmietc vcikausen wird.
März 15». nq-dv


